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Palliatives Betreuungs-
konzept der Neurologie

So erreichen Sie uns: 

Wir sind 24 Stunden am Tag für Sie da! 
Gern nehmen wir Ihr Anliegen entgegen. 

Station 22
T  +49 2043 278-17221

Station 44
T  +49 2043 278-17441

Station 43 (Stroke Unit)
T  +49 2043 278-17431

Weitere Kontakte:

Sozialdienst – Bereichsleitung
T  +49 2043 278-26301 • T  +49 2043 278-26310 
E  snatinger@kkel.de

Familiale Pflege 
T  +49 2043 278-42056 

Emmaus-Hospiz 
T  +49 209 507886-0

Krankenhausseelsorgerin Ligy Kolattukudy 
T  +49 2043 278-16344

Ernährungstherapie 
T  +49 2043 278-15255

Hospiz-Verein Gladbeck
T +49 2043 9871355
E beate.letzel@hospiz-verein-gladbeck.de

Psychoonkologie
T +49 2043 278-16322 Scan mich! 

 Klinik-Websitest-barbara-hospital.eu

Klinik für Neurologie, Rehabilitation und  
Neurologische Komplexbehandlung
im St. Barbara-Hospital 
Barbarastraße 1 • 45964 Gladbeck

T  +49 2043 278-15000
F  +49 2043 278-15599
E  sekneugla@kkel.de

Tagen mehr Leben geben!

Spenden für Partner: 
 
Spendenkonto Emmaus-Hospiz 
Förderverein Emmaus-Hospiz St. Hedwig Resse e.V.
Hedwigstraße 2 • 45892 Gelsenkirchen-Resse 

Bank im Bistum Essen eG
IBAN: DE94 3606 0295 0010 9150 15
BIC: GENODED1BBE 

Spendenkonto Hospiz-Verein Gladbeck
Hospiz-Verein Gladbeck e.V. 
Ambulanter Hospizdienst
Horsterstraße 8 • 45964 Gladbeck

Stadtsparkasse Gladbeck
IBAN: DE85 4245 0040 0000 0684 11
BIC: WELADED1GLA

Ein Krankenhaus der Katholischen Kliniken Emscher-Lippe GmbH im
Leistungsverbund der KERN Katholische Einrichtungen Ruhrgebiet Nord GmbH



Palliativpflege und Palliativmedizin (Palliative Care) 
haben das Ziel, gemeinsam in einem multiprofessio-
nellen Team die Lebensqualität von unheilbar 
schwerkranken Patient*innen zu verbessern, ggf. ihr  
Sterben zu erleichtern und ihre Familie und Freunde 
zu unterstützen.

Die Schwerpunkte liegen auf dem Vorbeugen und 
Lindern von Schmerzen und anderen Symptomen 
(z.B. Übelkeit, Erbrechen, Atemnot, Angst) sowie auf 
der Steigerung des allgemeinen Wohlbefindens.
Entscheidend für unsere Tätigkeit ist immer der Wille 
der Patient*innen.

Aufgabe ist es, durch frühzeitiges Erkennen, Einschät-
zen und Behandeln von belastenden Beschwerden 
den Patient*innen und Angehörigen auf körperliche, 
psychosoziale und spirituelle Art zu helfen und eine 
Entlastung zu ermöglichen.

Unser Palliativkonzept ist ganzheitlich. 

Es drückt ein spezifisches Verständnis von Pflege, 
Beratung und Begleitung aus, welches sich ganz an 
den Bedürfnissen der Betroffenen orientiert.
Dies erfordert eine symptomorientierte, kreative,  
individuelle Pflege und die Auseinandersetzung mit 
den Themen Sterben, Tod und Trauer.

Was ist eine palliativpflegerische 
und -medizinische Betreuung?

Wir nutzen die Kompetenzen verschiedener  
Berufsgruppen und sind somit ein multiprofessio-
nell arbeitendes Team, bestehend aus Ärzt*innen, 
Pflegefachkräften sowie Fachpersonal aus Physio-, 
Logo- und Ergotherapie, Seelsorge, Sozialdienst 
und Psychoonkologie.  
 
Wir arbeiten mit dem Emmaus-Hospiz St. Hedwig 
in Gelsenkirchen- Resse gGmbH und dem Hospiz-
Verein Gladbeck zusammen.  
Die therapeutischen Möglichkeiten umfassen u.a. 
Aromapflege, basale Stimulation, Atemtherapie 
u.v.m. 

Durch unsere Kooperationsvereinbarungen ermög-
lichen wir einen reibungslosen Übergang nach 
Hause oder in andere Betreuungseinrichtungen 
(Spezialisierte ambulante Palliativversorgung 
-SAPV-).

Wir arbeiten nach christlichen Grundsätzen  
und sind sehr um Unterstützung ohne Zeitdruck 
bemüht.

Unser Team

	� Einen umfassenden Therapieansatz, der den  
ganzen Menschen im Blick hält

	 Patientenorientierte medizinische und  
	 pflegerische Versorgung
	 Gespräche, Begegnung und Begleitung
	 Enge Zusammenarbeit mit unserem Sozialdienst 	
	 und dem SAPV Gladbeck
	 Einbeziehung der Angehörigen und Freunde
	 Unterstützung durch unterschiedliche therapeuti-
	 sche Behandlungs-/Betreuungstechniken
	 Weiterbetreuung der Angehörigen bis über den 	
	 Tod hinaus

In der Klinik für Neurologie, Rehabilitation und  
Neurologische Komplexbehandlung stehen Einzel-
zimmer für die palliativmedizinische Betreuung zur 
Verfügung.  
 
Diese Zimmer sind liebevoll farblich abgestimmt  
gestaltet. Gerne dürfen Sie Bilder und Fotos, Kissen, 
(Duft-)Lampen mitbringen, um eigene Akzente set-
zen zu können. Um Musikwünsche erfüllen zu kön-
nen oder bestimmte Fotos und Bilder auf Wände zu 
projizieren, können entsprechend bestückte USB-
Sticks mitgebracht werden. Mit unserem Projektor 
können wir eine Wiedergabe ermöglichen.

Uns ist es sehr wichtig, dass Sie sich bei uns wohl- 
fühlen. Auf Wunsch können Angehörige im Patien-
tenzimmer über Nacht bleiben.

Was können wir anbieten?


